N 20. 

g eitbeersgege ini 
N. ) f n Hi A Bl . 
Poſener Intelligenz: Blatt. 
| Sonnabend, den 23. Januar 1830, 
. Angekommene Fremde vom or. Januar 1830. ? 
Hr. Landtags⸗Deputirter Wadephul aus Olobok, l. in No. ro, Fiſcherei; 
Hr. Advokat v. Wegierski aus Schönlanfe, Hr. Gutsbeſitzer Kegel aus Lebehnke, 
Hr. Gutsbeſitzer Bbk aus Hermsdorf, l. in No. 136. Wilhelmsſtraße; Hr. Paͤch⸗ 


ter Raſzewski aus Sedziwojewo, Kr. Pächter Niklewicz aus Suchorzewo, l. in 
No. 168. Waſſerſtraße. f f 5 


— — ne 
Die Ausführung der auf dem Oberförſter⸗Etabliſſement zu Zielonka bei 
Murowana Goslin nöthigen Reparatur⸗Bauten an den Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ 
Gebaͤuden beabſichtigen wir im Wege der öffentlichen Licitation den Mindeſtfordern⸗ 
den in Entrepriſe zu übertragen. Hierzu haben wir einen Termin auf den 15. 
Februar c. im Conferenz⸗Zimmer des hieſigen Regierungs⸗Gebäudes vor dem 
Regierungs⸗Forſt⸗Referendarius von Schutz angeſetzt und laden Bauluſtige hier⸗ 
durch ein, ſich an dem gedachten Tage zur Abgabe ihrer Offerte einzufinden. 
— Die Bau⸗Anſchlaͤge und Zeichnungen uͤber die auszuführenden Bauten kbn⸗ 
nen in unſerer Forſt⸗Regiſtratur, bei dem Regiſtrator Wein, in den gewoͤhnlichen 
Dienſtſtunden eingeſehen werden. * | ER 
Ptjaoſen den 7. Januar 1830, 


- Königl. Preußiſche Regierung, 
er Abtheilung für die direkten Steuern, Domainen und Forſten. 
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Chriſtian Krauſe ift auf den Antrag des 
Curators der Maſſe der erbſchaftliche Liqui⸗ 
dations⸗Prozeß erbffnet, und ein Termin 
zur Liquidation und Verification der Forde⸗ 


rungen auf den 2. Februar 1830 Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr vor dem Landgerichts⸗ 
Rath Mandel in unſerm Partheien-Zim⸗ 


die unbekannten Nachlaß⸗Glaͤbbiger un⸗ 


ter der Verwarnung vorladen, daß beim 


Ausbleiben ſie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklart und mit ihren 
Forderungen an dasjenige werden ver⸗ 


wieſen werden, was nach Befriedigung 


der ſich gemeldeten “Gläubiger übrig 
bleiben mochte. 
Poſen den 28. 
Kbnigl. Preuß. Landgericht. 


September 1829. 


Krystyana Krause, na wniosek kura- 
tora massy, process spadkolikwida- 
cyiny otworrohym zostat, i termina 
do likwidacyi i weryfikacyi preten- 
syi na dzien 2. Lute go 18 30.2r8- 


na o godzinie 10. przed deputowa- 


nym konsyliarzem Sadu Ziemianskie- 
mer angeſetzt worden, zu welchem wir 


go Mandel, w naszey izbie dla stron 
wyznaczony, na ktory niewiado- 
mych wierzycieli pozostalasci, pod 
tem zagroZeniem'wzywamy, iz ra- 
zie niestawienia sig, wszelkie praua 
pierwszeristwa utracg, i zswemi pre- 
tensyami do tego odeslani beda, co 
po zaspokoieniu wierzycieli melduig- 
cych sig pozostanie, 
Poznan d. 28. Wrzesnia 1829. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski. 


11 PET 


Bekanntmachung. 
Der prioilegirte Pfandverleiher Henoch 
Schrimmer hieſelbſt hat darauf angetra⸗ 
gen, die ſelt länger als ſechs Monaten 
bei ihm verfallenen Pfaͤnder, beſtehend 
in Kleidungsſtücken und einigem Silber- 


zeug, dͤffentlich an den Meiſtbietenden 


zu verkaufen, und iſt dazu ein Termin 
auf den 18. Februar k. Vormittags 
um g Uhr vor dem Herrn Secretair Nds 


OB WIESZEZ CZENIE. 

Uprzywileiowany tuteyszy Lom- 
bard ezyli:poZyezalnik uczynilwnio 
sek o to, adeby fanty, ktõre iu pte 
szlo szeßb miesigey u niego przepa- 
diy, skladaigce sig z sukien i nieia. 
kich sreber, drog3 publiczney auk- 
vi sprzedane zostaly. Tym koncem 
wyznaczony jest termin na dzien 
18. Lütego przed Delegowanym 


der in der Wohnung des Pfandverleiperd Sekretaraem Roeder o godzinie gtéy 
angeſetzt. Es werden daher die Eigene Ww zamieszkaniu tego2 Lombarda. 
thümer dieſer verfallenen Pfänder aufs Wzywa sig wigc wlascicieli tychze 
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gefordert, vor obigem Auetions⸗Termine 
entweder dieſelben cinloſen, oder wenn 
fie gegen die koutrahirte Schuld gegruͤn⸗ 
dete Eiuwendungen haben, ſolche dem 
unterzeichneten Königl, Landgericht u 
weitern Verfügung anzuzeigen, widri⸗ 
genfalls mit dem Verkaufe der Pfand⸗ 


ſtüͤcke verfahren und der Pfandgläubiger- 
wegen feiner in dem Pfandbüche einge⸗ 


tragenen Forderungen aus dem Kaufgel⸗ 
de befriedigt, der Ueberſchuß aber an 
die Armen⸗Taſſe abgeliefert und Niemand 
mit ſeinen Einwendungen gegen die kon⸗ 
trahirte Pfandſchuld weiter gehört wer⸗ 
den folk 

Gneſen den 12. November 1829. 


Königl. Preuß. Landgericht. 
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ES Bekanntmachung. as 7 


Das in Karge unter No. 139. gele⸗ 


gene Wohnhaus nebſt 3. Schulſtellen in 


der Synagoge, welches gerichtlich auf 


150 Rthl. gewürdigt worden, ſoll Bes 


hufs Regulirung des Paͤchſchen Nach 


laſſes offentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. Zu dieſem Zweck ha⸗ 
ben wir einen Termin auf den 26ften 


März k. in Karge Vormittags um 10 


Uhr vor dem Deputirten Herrn Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Jonas anberaumt, zu wel⸗ 
hen wir Kaufluſtige einladen. 


Meſeritz den 28. September 1829. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


zur 


skiego. 


przepadtych fantéw, aby takowe 
przed powyZ wyrazonym terminem 


aukcyinym albo wykupili, lub tes 


iezeliby przeciw kontraktowemu diu- 
gowi ugruntowane zurzuty mieli, o 
takowych podpisauemu Krol. Sado wi 5 
Zieniianskiemu do dalszego zadecy- 
dowania uczynili doniesienie, gdyZ 
w przeciwnym razie 2 przedarzg fan- 
töw-postpionem i wierzyciel zasta- 
wow. wzglgdem dlugu swego w xie- 
dze zastawow zapisanego z pienie- 
dzy zebranych zaspokoionym, zby+ ‘ 
wa zas kassie ubogich oddana i nikt 
2 zarzutami swemi przeciw kontral« 
towemu dtugowi zastawnemu. daley 
stuchanym bydz ma. 8 
Gniezno dnia 12. Listopada 1829. 
Kroöl. Pr. Sad Ziemians ki. 


3 ‚Ohwieszczenie przedaäy.. ı 
Domöstwo W Kargowie pod Nr. 
139 sytuowane i trzy mieysca w bo- 
Znicy tamteyszéy, ktöre z tème do- 
mostwem na tal. 150 sadownie oce- 


nione zostäly, publicznie naywigce&y 


daigcemu, koncem uregulowania po- 
zostalosci Moyzesza Lewina Paech 
przedane by mais. 
Tym koncem wyznaczony ter- 
min na dzien 26. Marca r. p. 
o godzinie 10. przed poludniem, od 


bywaé sie bedzie W Kargowie przez 


W. Jonas Assessora Sadu Ziemian- 

Chee kupienia maigcy cli 

wzywa sad nan ninieyszem- 5 
Miedzyrzecz d. 28. Wrzées. 1899. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


Die in unſerem Packhofs⸗Keller lagernden 7 Gebinde Noth Wein ſollen, 
da ihre Veräußerung am 28. Dezember v. J. nicht ſtatt finden konnte, nunmehr 
am 29. Januar c. Vormittags 11 Uhr in dem genannten Keller öffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, wozu wir Kaufluſtige hiermit einladen. 

Poſen den 2. Januar 1830. 
N Königl. Preußiſches Haupt⸗Steuer⸗Am t. 


; Mein zoeijähriger Aufenthalt hat hier vor 11 Jahren viele Beweife mei⸗ 
ner Kunſt im Portraitmalen gegeben. Abermals hier angelangt, erlaube ich mir, 
mich allen hohen Herrſchaften und dem verehrten Publikum während meines Aufent⸗ 
halts beſtens zu empfehlen. Fried. Kruger, 

; Portrait⸗Maler aus Dresden, wohnhaft am Ringe No. 42, in Poſen. 
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je; Schduſte Parifer Blumen und Kopfſchmucke, ſchoͤne Haarlocken und Eau 
de Cologne, wie auch in Commiſſion das Bildniß der buͤßenden Maria Magda⸗ 
lena, in Oelfarbe, 6“ 2“ lang, 34 1% breit, mit vergoldetem Rahmen, hat 
empfangen 2. E. Krzyzanowski, Markt No. 3g. 


